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Antrag 

zur Mitgliederversammlung von GeoDACH 

Vertretung Deutschsprachiger Geographiestudierender e. V. 

auf der Sommer BuFaTa 2024 in Göttingen 

 

Antragsteller*innen: GeoDACH Vorstand 

Antragsgegenstand: Unterstützung der Resolutionen der Zusammenkunft aller Physik Fachschaften 
(ZaPF) 

Unterstützung der Resolutionen der Zusammenkunft aller 
Physik Fachschaften (ZaPF) 

Antrag:  

GeoDACH e.V. möge die Resolutionen der ZaPF (1) „Aufruf zur Unvereinbarkeit mit 
rechtsextremen Organisationen“, (2) „Resolution zum vergünstigten Deutschlandticket“, (3) 
„Resolution zur gendergerechten Sprache“ und (4) Resolution „Tarifflucht verhindern, 
Arbeitsbedingungen studentischer Beschäftigter entprekarisieren“ inhaltlich unterstützen. 
GeoDACH e.V. möge im Nachgang der Mitgliederversammlung eine detaillierte 
Stellungnahme im Sinne der inhaltlichen Unterstützung der ZaPF-Resolutionen verfassen und 
veröffentlichen. 

  
Begründung:  

Die Antragstellenden verweisen auf die Anträge zum Deutschlandticket und zu Tarifverträgen 

und ihre Begründungen, welche auf der Mitgliederversammlung im Winter 2023 in Augsburg 

angenommen wurden. Des weiteren werden folgende Gründe genannt:  

(1) Rechtsextremes Gedankengut gefährdet Menschenleben, individuelle und kulturelle 

Vielfalt und ist nicht mit dem Selbstverständnis von GeoDACH vereinbar. 
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(2) Ein solidarisches (vergünstigtes) Deutschlandticket für Studierende sollte allen 

Studierenden zusätzlich zur digitalen auch in einer analogen Form zur Verfügung 

stehen, um Menschen ohne passendes Endgerät den Zugang zum Ticket zu 

ermöglichen. 

(3) Sprache bildet nicht nur ab, sondern formt Wirklichkeit. Die Inklusion aller Gender in 

die Sprache ist in Zeiten von anhaltender Diskriminierung unumgänglich. 

(4) Viele studentische Hilfskräfte sind prekär beschäftigt und werden außertariflich 

angestellt und entlohnt. Dies führt oft zu einem unzumutbaren Abhängigkeitsverhältnis 

zwischen Arbeitgebenden und studentischen Angestellten, welches es zu vermeiden 

gilt. 


